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ALB Stettlen –  work in progress  
 
Das Alters leitbi ld aus dem Jahr 2005 wird überarbeitet und auf den aktuellen 
Stand gebracht.   
 
Bedürfniserhebung ,  Januar –  November 2024: Der Überarbeitung l iegt die 
Bedürfniserhebung von 2024 bei der Bevölkerung 60+ zugrunde. Mit der 
Unterstützung von Pro Senectute Kanton Bern und der akt iven Mithil fe von acht 
freiwi l l igen Interv iewenden wurde im Zeitraum Juni bis August 2024 die qual itat ive 
Erhebung bei 47 Stettlerinnen und Stett lern zwischen 62 und 95 Jahren 
durchgeführt.  Für die Interviews wurde ein Gesprächsleitfaden verwendet. In der 
offenen und partizipat iven Befragung wurden bewusst keine Themen vorgegeben, 
vielmehr ging es darum, d ie Wahrnehmung der eigenen Lebensqualität aus Sicht 
der Zie lgruppe und damit auch die anstehenden Themen zu ermitteln. Die 
Gespräche wurden fre iwil l ig und vertraul ich geführt und anonymisiert.  
Um auch die Perspektive der Akteurinnen und Akteuren aus dem Al tersbereich 
einzuholen, wurde parallel  dazu e in Workshop mit 18 Teilnehmenden  aus Medizin,  
Pflege und Betreuung,  Sozia les  und Sozialdienst ,  Gemeinderat und Gemeinde -
verwaltung durchgeführt .  Die e ingegangenen Ideen dienen ebenfalls  a ls Grundlage 
für das neue Alters leitbi ld und werden dementsprechend eingearbeitet.  
 
Ergebnisveranstaltung ,  28. November 2024: In Anwesenheit  von rund 70 
Interessierten, Vertreter innen und Vertreter  des Gemeinderates und der 
Gemeindeverwaltung und der Fachgruppe für Altersfragen wurden die Ergebnisse 
sowohl aus der Datenrecherche als auch aus der Befragung präsent iert.   
Aus der offenen Befragung gehen fünf Themenbereiche hervor:  WOHNEN UND 
WOHNLAGE, SOZIALE NETZWERKE UND ANGEBOTE, MOBILITÄT UND SICH ERHEIT,  
INFRASTRUKTUR UND POLITIK. Die Anwesenden hatten die Mögl ichkeit,  a l le 391 
gemachten Aussagen einzusehen. Die Aussagen s ind aufgetei lt  in:   

-  Posit ive Aussagen  
-  Negat ive Aussagen  
-  Visionen 
-  Ideen  
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Im zweiten Teil  der Veranstaltung hatten die  Teilnehmenden die Möglichkeit,  die 
eingegangenen Ideen individuell  zu prior isieren. Die meistpr ioris ieren Ideen 
wurden am Abend selbst in Gruppen weiterdiskutiert  –  zwei davon konnten in der  
Zwischenzeit  umgeset zt werden. Alle insgesamt 66 Ideen s ind in e inem Dokument 
gesammelt.  S ie werden geprüft,  nach Bedarf  neu zugeordnet und nach Mögl ichkeit  
weiterbearbeitet .   
(→ Ideen, s .  Dokument «ALB Stett len –  Ideen aus Bedürfniserhebung 60+»)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
Erarbeitung neues Altersleitbi ld Stettlen ,  Januar 2025 –  März 2026: Auf der 
Grundlage der Ergebnisse aus der Bedürfniserhebung 60+ entsteht das neue 
Alters leitbi ld für Stett len. Die aus der Befragung hervorgegangenen Themen 
werden zum einen mit  den bestehe nden IST-Situationen, zum andern mit Fakten 
und Prognosen in Relation gestellt .  Es werden schliess l ich Leitgedanken und Zie le 
formuliert .  Das Alters leitbi ld bi ldet die Grundlage für die Ausarbeitung des 
Massnahmenplans. Der Massnahmenplan hält  die konkrete n Ziele fest und tei lt  
diese den entsprechenden Stellen für die Umsetzung zu.  
Das Alters leitbi ld muss vom Gemeinderat genehmigt werden. Die erste Lesung ist  
für den November 2025 vorgesehen, die zweite Lesung für den Februar 2026.  

Form:  
1.  Ausführl iche Fass ung, enthält  das gesamte Altersle itbi ld.  Zie l:  Grundlage für 

Erarbeitung und Aktualis ierung des Massnahmenplans,  Sicherung und 
Legit imation der Altersarbeit  in Stettlen.  Adressaten: Gemeinderat,  
Fachgruppe für Altersfragen, interess ierte Bevölkerung. Form:  
digital/online.  

2.  Kurzfassung, auf Basis  der ausführl ichen Fassung. Z iel:  Überblick ,  wichtigste 
Punkte zusammengefasst  und ansprechend aufbereitet.  Adressat:  
Bevölkerung. Form: analog/gedruckt .  
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Herausgeberin:   
Gemeinde Stettlen  

 
Mitwirkende:  

1.  Fachgruppe für Altersfragen FfA:  Anstoss für  Überarbeitung, übergeordnete 
und begleitende Funkt ion  

2.  Projektgruppe Bedürfniserhebung  
3.  Arbeitsgruppe Alters le itbi ld:  Ausarbeitung des neuen Altersle itbi ldes  
4.  Echogruppe: Soundingboard, Sicherung externes Feedback  
5.  Gemeinderat:  Miteinbezug der jeweil igen Ressorts,  Genehmigung  

 
Mitgl ieder:   

-  Fachgruppe für Altersfragen FfA:   
Pfarrer Andrea, Gemeinderätin Ressort Sozia les,  Vors itz  
Beer Ulr ich,  Vertretung Gemeinnütziger Verein Stett len -Deisswi l  
Breitenmoser Binja,  Leitung Senioren-Info, Sekretar iat  
Grünig Bernhard, Vertretung Seniorinnen und Senioren  
Hintze Luc,  Pfarrer,  Vertretung Reformierte Kirchgemeinde  
Huber Patrick,  Vertretung Bevölkerung  
Jordi Kathrin,  Vertretung Turnverein  
Kunz Claudia,  Abteilungsleiterin Gemeindeschreiberei  
Van Beurden René, Geschäftsführer Spitex oberes Worblental  

-  Projektgruppe Bedürfniserhebung, Workshop, Ergebnisveranstaltung:   
Binggel i  Beatrice,  Pro Senectute Kanton Bern  
Breitenmoser Binja,  Fachgruppe für Altersfragen  
Hofer Sandra, Pro Senectute Kanton Bern  
Pfarrer Andrea, Fachgruppe für Altersfragen  

-  Arbeitsgruppe Alters le itbi ld:   
Baumberger Er ich,  extern  
Beer Ulr ich,  FfA  
Breitenmoser Binja,  FfA  
Hintze Luc,  FfA  
Pfarrer Andrea, FfA  
Schlegel Bi l ly,  extern  
van Beurden René, FfA  
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